
 
 
Herren A: Klöpfer-Pertschi-Glock-Wudkowski 
 
 
Bezirk 2+3 Marbach - 23.09.2009  

Hochklassige Endspiele bei den Doppel-Bezirksmeiste rschaften  

44 Doppel waren bei den Bezirks-Doppelmeisterschaft en der Bezirke Neckar-Enz und 
Stuttgart/Rems-Murr am Start.  
Bildergalerie   
  
44 Doppel waren bei den traditionell gemeinsam veranstalteten Doppel-Bezirksmeisterschaften der 
Bezirke Neckar-Enz und Stuttgart/Rems-Murr des Württembergischen Tennisbundes im Rahmen der 
26. Marbacher Tennis-Stadtmeisterschaften in den 8 Konkurrenzen Herren A, Herren B, Damen A, 
Damen B, Herren 40, Damen 40/50, Herren 50 und Herren 55/60, die auf den Anlagen des 
Rielingshäuser TC Marbach und des TC Erdmannhausen gespielt wurden, am Start. Die einzelnen 
Konkurrenzen waren qualitativ hervorragend besetzt - die Endspiele hochklassig.  
Die Turnierleitung mit RTC-Sportwart Dirk von Hacht, Hasso Maurer und Oberschiedsrichter und 
Bezirkssportwart Dieter Moser hatten bei bestem Tennis-Wetter keine Probleme mit dem Ablauf.  
Hochklassiges Tennis wurde vor allem in den beiden Endspielen der A-Konkurrenzen geboten. 
In der Herren A-Konkurrenz trafen die beiden domini erenden Doppel im Finale aufeinander. 
Zunächst konnten die mehrfachen Doppel-Bezirksmeist er Karol Wudkowski/Alexander Glock 
dem Match ihren Stempel aufdrücken, im zweiten Satz  sah es lang nach einem Satzgewinn 
durch Daniel Pertschi/Tino Klöpfer und damit einem Matchtiebreak aus, aber Wudkowski/Glock 
holten sich dann mit 7:6 den 2. Satz und damit ein erneutes Mal den Bezirkstitel.  
Damen-Doppel in Perfektion zeigten im Finale die jungen Spielerinnen Jelena 
Schäftlmeier/Maximiliane Walther (TC Waiblingen) und Sarah Kriem/Anja Demmler (gleichfalls TC 
Waiblingen). Kriem/Demmler behielten im Matchtiebreak knapp die Oberhand gegen ihre an Nr. 1 
gesetzten Clubkameradinnen.  
Auch in den B-Konkurrenzen der Damen und Herren schenkte man sich nichts. Im Herren B-Finale 
behielt mit Hendrik Jebens/Blaz Seric (TC Waiblingen/TC Weißenhof) mit 7:5 6: 2 die Jugend die 
Oberhand über Dirk Biskup/Jan Haag (SV Hertmannsweiler/SV Höfen-Baach). Eine reine 
Angelegenheit der Spielerinnen aus dem Nachbarbezirk Stuttgart/Rems-Murr wurde auch die Damen 
B-Konkurrenz, die Frauke Blanz / Katja Tratz (Cannstatter TC)  
gegen Lena Maier / Sandra Cerovska (SF Höfen-Baach) knapp für sich entschieden.  
Einen „halben Sieg“ errang der gastgebende RTC Marbach. Sportwart Dirk von Hacht brachte mit 



Partner Klaus Peter Proksch, dem Bezirks-Referenten für Regelkunde, eine famose Final-Leistung 
und hielt die beiden Ditzinger Klaus Fröhlich/Frank Scherff sicher in Schach. Die RTC-Fans hatten 
allen Grund zu jubeln.  
Das überragende Doppel in der zusammengelegten Konkurrenz Damen 40/50 bildeten Cornelia 
Keller/Andrea Wöppel (TC WR Stuttgart). Selbst Herta Rombold/Gabriele Kuhn (TC Allmersbach/TV 
Vaihingen) hatten im Endspiel nichts Gleichwertiges entgegen zu setzen.  
Ohne Satzverlust spielten sich Manfred Reinhardt/Rüdiger Wildermuth bei den Herren 50 durch das 
Turnier. Auch der Bezirksvorsitzende Hans-Joachim Seiz mit Partner Dieter Seizer (beide TC 
Ludwigsburg) konnten die beiden Neckarweihinger im Endspiel nicht stoppen.  
Hatten Alfred Schneider/Karlheinz Friedrich im Gruppenspiel der Herren 55/60 noch das Nachsehen, 
im Finale aber waren sie gegen Franz Urlauber/Karl-Heinz Glock hellwach und gaben mit 6:2 6:2 ihren 
Bezwingern der Gruppenspiele klar das Nachsehen.  
Bei der Siegerehrung, abgehalten durch den RTC-Vorsitzenden Stephan Schmidt, Bezirkssportwart 
Dieter Moser, den Bezirks-Pressereferenten Hasso Maurer und RTC Sportwart Dirk von Hacht 
erhielten die erfolgreichen Teilnehmer/innen Pokale, Gutscheine und Sachpreise überreicht.  
 
Hasso Maurer  
 
 
Ergebnisse Herren A: 
  

 

Halbfinale 
Pertschi / Klöpfer - Fischbach / Stottmeister 6:2/6:2 
Müller / Türck - Wudkowski / Glock, A. 2:6/2:6 
Finale 
Pertschi / Klöpfer - Wudkowski / Glock, A. 3:6/6:7 


